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PRÄAMBEL

Die drei  Kirchengemeinden Liebfrauen Bad Harzburg,  Mariä  Verkundigung Liebenburg
und St. Jakobus der Ältere Goslar bilden einen pastoralen Raum: die Katholische Kirche
Nordharz Die Pastoralkonferenz ist ein Gremium, in dem das Miteinander seine Stärke
zeigen kann.

Gleichwertig miteinander,  über  Gemeindegrenzen hinaus,  ehrenamtlich soweit  es jeder
und jedem möglich ist und hauptberuflich mit ganzer Kraft wollen wir 

  lebendiges Gemeindeleben stärken

  unserer Aufgabe, das Evangelium allen Menschen weiter zu geben, gerecht werden

  missionarisch und diakonisch für die Suchenden und Armen ansprechbar und greifbar
werden

  mitreden  und  mitgestalten  an  den  Orten  außerhalb  unserer  Gemeinden,  an  denen
christlich, katholischer Glaube eine Stimme haben sollte, damit das Leben lebenswert
ist und damit das Profil von katholischer Kirche auch nach außen stärken

Die  Zusammensetzung  der  Pastoralkonferenz  ist  als  Abbildung  dieser  aktualisierten
Fassung im Anhang beigefügt.
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ZUSAMMENSETZUNG UND AUFGABEN DER PASTORALKONFERENZ DER

KATHOLISCHEN KIRCHE NORDHARZ

Zusammenfassung: Die Pastoralkonferenz berät und entscheidet unter Einbeziehung
weltkirchlicher,  diözesaner  und  ortstypischer  Vorgaben  die
Richtung  der  pastoralen  Arbeit  in  der  Katholischen  Kirche
Nordharz.

Mitglieder der Pastoralkonferenz sind Vertreter von:

 Vor-Ort-Teams (VOT)

 Pastoralteam

 Arbeitskreisen

 Kirchenvorständen

 sowie dem Leiter des pastoralen Raumes

Der Vorstand der Pastoralkonferenz setzt sich grundsätzlich wie
folgt zusammen:

 Leiter des pastoralen Raumes

 1 Mitglied aus den Vor-Ort-Teams

 1 Mitglied aus den Arbeitskreisen

 1 Schriftführer/in

ZUSAMMENSETZUNG UND GESCHÄFTSORDNUNG  

Die  Pastoralkonferenz  setzt  sich  aus  Vertretern  der  Kirchorte  (Vor-Ort-Team),  Vertretern  der
Arbeitskreise, Vertretern der Kirchenvorstände und Vertretern des Pastoralteams zusammen. Für
jedes Mitglied in der Pastoralkonferenz sollte im Falle der Verhinderung ein/e Vertreter/in benannt
werden.

Der/Die  Schriftführer/in  wirkt  mit  bei  der  Wahrnehmung  der  Aufgaben.  Er/Sie  wird  von  der
Pastoralkonferenz gewählt und hat im Vorstand Stimmrecht.

Die Pastoralkonferenz tritt mind. 4x pro Jahr und bei Bedarf zusammen. Der Sitzungsort wechselt
zwischen den Kirchorten.

Die  Einladung  zur  Sitzung  ergeht  spätestens  zwei  Wochen  vor  dem  Termin.  Anträge  zur
Tagesordnung  aus  den  Kirchorten,  den  Arbeitskreisen  und  dem  Pastoralteam  müssen  bis  3
Wochen vorher an den Vorstand eingehen.

Die  Pastoralkonferenz  ist  beschlussfähig,  wenn  mehr  als  50%  der  gewählten  und  berufenen
Mitglieder anwesend sind. Sie entscheidet mit einer 2/3 Mehrheit.

Von jeder Sitzung ist ein Ergebnisprotokoll anzufertigen, das allen Mitgliedern innerhalb einer Frist
von 2 Wochen zukommt und auf der  Homepage veröffentlicht wird.

Die Pastoralkonferenz entsendet einen Vertreter in den Diözesanrat.
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AUFGABEN DER PASTORALKONFERENZ  

Die Pastoralkonferenz berät und entscheidet unter Einbeziehung weltkirchlicher, diözesaner und
ortstypischer Vorgaben die Richtung der pastoralen Arbeit in der Katholischen Kirche Nordharz.

Sie entscheidet  nach der  Vorlage der  Arbeitskreise und den Eingaben der Vor-Ort-Teams, der
Kirchenvorstände  und  des  Pastoralteams  über  Art,  Umfang  und  Schwerpunktsetzung  in  der
katechetischen,  diakonischen  und  liturgischen  Arbeit.  Hierbei  sollen  Kräfte  gebündelt,
Synergieeffekte  herbeigeführt  und  dem  Auftrag  einer  missionarischen,  diakonischen  Kirche
Rechnung getragen werden. Kirchorte, Arbeitskreise und das Pastoralteam sind in ihrer Arbeit an
diese Richtungsweisung der Pastoralkonferenz gebunden.

Im Rahmen dieser Richtungsweisung entscheidet die Pastoral-konferenz über die zur Verfügung
stehen  finanziellen  Mittel  und  deren  Einsatz.  Entsprechende  Eingaben  sind  bis  spätestens  4
Wochen vor der Februar-Sitzung an den Vorstand einzureichen. In der 1. Sitzung des Jahres wird
in der Regel über Finanzmittel entschieden. 

AUFGABEN DES VORSTANDES  
Der Vorstand lädt zu den Sitzungen der Pastoralkonferenz ein und leitet diese. Er repräsentiert die
Pastoralkonferenz  und  die  Katholische  Kirche  Nordharz  nach  außen  und  gegenüber  der
Verwaltung des Bistums.

Er ist für die Weiterentwicklung des pastoralen Raumes zuständig.

Der/Die Schriftführer/in ist  im Besonderen für  die Einladung zur Sitzung der Pastoralkonferenz
zuständig,  deren  Protokollierung  und  der  Versendung  des  Protokolls.  Zudem  liegt  es  im
Aufgabenbereich dieser Funktion, die Kommunikation des Vorstandes innerhalb und nach außen
zu unterstützen und zu gewährleisten.

Zur Unterstützung des Vorstands können weitere Personen hinzugezogen werden.
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ZUSAMMENSETZUNG UND AUFGABEN DER VOR-ORT-TEAMS IN DER KATHO-
LISCHEN KIRCHE NORDHARZ

Zusammenfassung: Die Vor-Ort-Teams sind die Repräsentanten der im pastoralen
Raum vorhandenen Kirchorte. Die Vor-Ort-Teams tragen Sorge
für die Umsetzung von Konzepten, die für den pastoralen Raum
(Pastoralkonferenz)  beschlossen werden.  Jedes Vor-Ort-Team
ist  mit  einer/m  Vertreter/in in  der  übergeordneten  Pastoral-
konferenz vertreten.

ZUSAMMENSETZUNG UND GESCHÄFTSORDNUNG  
Gewählt werden pro Kirchort bis zu 5 Mitglieder in einem Vor-Ort-Team.

Jedes  Vor-Ort-Team  kann  sich  beliebig  viele  Mitarbeiter/-innen  für  die  praktische  Arbeit
hinzuziehen. 

Kann an einem Kirchort die Zahl von drei Ehrenamtlichen nicht mehr für eine Mitarbeit motiviert
werden, können sich zwei oder mehrere Kirchorte auf ein Vor-Ort-Team und auf eine gemeinsame
Vertretung in der Pastoralkonferenz verständigen. Die Pastoralkonferenz entscheidet darüber in
der folgenden Sitzung. 

Die  Vor-Ort-Teams  treffen  sich  ihren  Aufgaben  entsprechend,  Absprachen,  Aktivitäten  und
Beschlüsse  sind  in  geeigneter  Form  zu  dokumentieren  und  ggf.  dem   Vorstand   der
Pastoralkonferenz zur Kenntnisnahme zur Verfügung zu stellen. Der Pfarrer hat das Recht, an den
Zusammenkünften teilzunehmen. 

AUFGABEN  
Zu ihren Aufgaben gehört die zeitnahe Information der Gemeindeglieder vor Ort über die Arbeit der
Pastoralkonferenz  und  im  Gegenzug  die  Information  der  Pastoralkonferenz  über  Anliegen  der
Kirchorte. Dazu wird ein Mitglied in die Pastoralkonferenz entsandt.

Das  Vor-Ort-Team  sorgt  im  Sinne  einer  lokalen  Kirchenentwicklung  für  ein  dem  Kirchort
entsprechendes Gemeindeleben, z.B. in der Aus-richtung von Festen und Projekten in und um die
Kirche oder der Unterstützung von Ehrenamtlichen und Gruppen vor Ort.

Das Vor-Ort-Team erhebt das Potential des jeweiligen Kirchortes, unterstützt die jeweiligen Stärken
und bringt diese in die Pastoralkonferenz ein.

Das  Vor-Ort-Team  arbeitet  –  durch  seine/n  Vertreter/in  in  der  Pastoralkonferenz  –  an  der
Entwicklung von gemeinsamen Konzepten für den pastoralen Raum mit und trägt Sorge für die
Umsetzung  vor  Ort.  Es  können  an  den  Kirchorten  grundsätzlich  keine  Maßnahmen  getroffen
werden, die den Entscheidungen der Pastoralkonferenz zuwider laufen. Zur Umsetzung können
verschiedene Gemeindeglieder in jeweils passender zeitlicher Begrenzung mitarbeiten. Darüber
hinaus  kann  jedes  Vor-Ort-Team  bei  Bedarf  Unterstützung  von  einem  der  Mitglieder  des
Pastoralteams entsprechend der Aufgabenstellung erbitten.
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ZUSAMMENSETZUNG UND AUFGABEN DES PASTORALTEAMS IN DER KATHO-
LISCHEN KIRCHE NORDHARZ

Zusammenfassung: Das Pastoralteam setzt sich aus den hauptamtlichen, pastoralen
Mitarbeitern  und  Mitarbeiterinnen  des  pastoralen  Raumes
zusammen.  Schwerpunkte  der  Aufgabenbereiche  sind  die
Unterstützung  und  Anleitung  der  Ehrenamtlichen  bei  der
Wahrnehmung  der  Grunddienste  von  Diakonie,  Liturgie  und
Verkündigung.

ZUSAMMENSETZUNG UND GESCHÄFTSORDNUNG  
Das  Pastoralteam  setzt  sich  aus  den  hauptberuflichen,  pastoralen  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeitern  in  der  Katholischen Kirche Nordharz zusammen.  Es entsendet  nach Beratung im
Team  neben  dem  Leiter  des  pastoralen  Raumes  eine  Vertreterin  oder  einen  Vertreter  in  die
Pastoralkonferenz. 

AUFGABEN  
Die einzelnen Teammitglieder unterstützen in ihrer fachlichen Kompetenz und ihren persönlichen
Charismen die Arbeit der Vor-Ort-Teams und der Arbeitskreise.  

Das  Pastoralteam  hat  die  Aufgabe,  Arbeitskreise  entsprechend  der  Schwerpunktsetzung  der
Pastoralkonferenz  unter  Berücksichtigung  der  Grunddienste  von  Diakonie,  Liturgie  und
Verkündigung  zu  fördern  und  ggf.  neu  dazu  einzuladen.  Die  Mitglieder  des  Pastoralteams
unterstützen aber auch Arbeitskreise, die sich auf Initiative von Ehrenamtlichen bilden, soweit dies
gewünscht ist.

Als Mitglieder der Arbeitskreise haben sie die Aufgabe, die Ehrenamtlichen zu befähigen, Konzepte
und Beschlussvorlagen für die Pastoralkonferenz zu erstellen. In ihrer Arbeit sind sie dabei an die
Beschlüsse der Pastoralkonferenz gebunden.

Das Pastoralteam kann über seinen Vertreter Anträge an die Pastoralkonferenz stellen.
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ZUSAMMENSETZUNG UND AUFGABEN DER ARBEITSKREISE IN DER KATHO-
LISCHEN KIRCHE NORDHARZ

Zusammenfassung: Die  Arbeitskreise  haben  im  Pastoralen  Raum  kirchortüber-
greifende Aufgaben in den drei Grunddiensten Diakonie, Liturgie
und  Verkündigung.  Jeder  Arbeitskreis,  der  definierte  Mindest-
anforderungen erfüllt,  kann einen Antrag auf Vertretung in der
Pastoralkonferenz stellen.

ZUSAMMENSETZUNG  
Die  Arbeitskreise  setzen  sich  (falls  erforderlich)  unter  der  Leitung  eines  Mitgliedes  des
Pastoralteams aus wenigstens 2 Ehrenamtlichen aus den Kirchorten zusammen, die sich für ein
bestimmtes Thema einsetzen. 

Neben den Arbeitskreisen können sich Projektgruppen bilden. Projektgruppen sind Arbeitsgruppen,
die über einen begrenzten Zeitraum an einem Projekt für die Katholische Kirche Nordharz arbeiten.

Jeder Arbeitskreis entsendet einen Vertreter in die Pastoralkonferenz.

Es  können  sich  jederzeit  neue  Arbeitskreise  und  Projektgruppen  zusammensetzen.  Die
Entscheidung über  eine Vertretung in  der  Pastoralkonferenz bleibt  dieser  vorbehalten.  Anträge
hierzu sind formlos an den Vorstand der Pastoralkonferenz zu richten. 

Der Caritasverband Goslar ist wie ein Arbeitskreis in der Pastoralkonferenz vertreten.

Die Auflösung eines Arbeitskreises ist dem Vorstand der Pastoralkonferenz unverzüglich schriftlich
mitzuteilen. Die Vertretung in der Pastoralkonferenz erlischt damit.

AUFGABEN  
Die Arbeitskreise  tauschen Informationen über  ihre  jeweilige  Arbeit  in  der  Katholischen Kirche
Nordharz aus,  ermitteln  Unterstützungsbedarf  und  Synergiemöglichkeiten  und  erarbeiten
Beschlussvorlagen für die Pastoralkonferenz. Ort und Zahl der Sitzungen richtet sich nach der
jeweiligen  Aufgabenstellung.  Für  ihre  Arbeit  können  sie  fristgerecht  Finanzmittel  in  der
Pastoralkonferenz beantragen. So gestalten sie maßgeblich die überörtliche pastorale Arbeit. 
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AUFGABEN DER KIRCHENVORSTÄNDE IM PASTORALEN RAUM

Zusammenfassung: Die Kirchenvorstände arbeiten entsprechend ihrer Satzung im
kirchenrechtlichen  Sinne.  Zur  Unterstützung  der  Arbeiten  im
pastoralen  Raum  ist  die  Kommunikation  mit  den
unterschiedlichen  Gremien  sowie  die  Berücksichtigung  der
strukturellen Gegebenheiten in die Arbeit des Kirchenvorstandes
zu integrieren.

ERWEITERTE AUFGABEN  
Die gewählten drei  Kirchenvorstände des Katholischen Kirche Nordharz entsenden jeweils  ein
Mitglied  in die Pastoralkonferenz. Sie haben die Aufgabe die Arbeit der Pastoralkonferenz mit
Blick  auf  Verwaltung  und  Finanzen  zu  beraten  und  dafür  Sorge  zu  tragen,  dass  die
Schwerpunktsetzung  der  pastoralen  Arbeit  in  der  Katholischen  Kirche  Nordharz auf  der
Verwaltungsebene  unterstützt  und  umgesetzt  wird.  Sie  sind  gehalten,  die  jeweiligen
Kirchenvorstände über die Beschlüsse und Maßnahmen der Pastoralkonferenz zu informieren.

ANHANG  
STRUKTUR UND ZUSAMMENSETZUNG DER PASTORALKONFERENZ  
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